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Spannun gsmeßbereich 3 aV ... 3 V

Typische Merkmale

Frequenzbereich ohne Umschalten durchstimmbar

Ziffernlrequenzanzeige, Skala in Abständen von 100 lr,4Hz nacheichbar

Abstimmautomatik mit Fangbereich ,1 lMHz, ab 6 pV wirksam

Frequenzgang bis 800lMHz 11 dB. bis 1000 lMHz I dB

Logarithmische Skalenteilung 20 . .. 130 dB (t/V)

Zr,yei wählbare Bandbreiten (0,2 und 2 tvlHz)

Eingebauter Eichgenerator lür Frequenz- und Spannungsnacheichung

Geringe Leistungsau{n ahme (35 VA)

Ei genschaften und Anwendung

Das USU 1 ist ein hochempfindlicher selektiver Spannüngsmesser für Frequenzen von 30 bis 1000 MHz.
Der große Frequenzbereich ist mit vier Umdrehungen des Abstimmknopfes zu überstreichen (zusätzlich
Feineinstel lung 1 : 1 00).

Direkte Anzeige der Frequenz, kleiner Frequenzgang der Empfindlichkeit und großer Eingangsspanlungs-
bereich machen das USU 1 universell verwendbar.
lm folgenden seien außer der allgemeinen Spannungsnessung einige Anwendungsmögiichkeiten aufge-
zählt:

I Messen des Reflexionsfaktors von Abschlußwiderständen, Eingangs- und Ausgangswiderständen von
Vierpolen zusammen mit einem Reflektometer

r Messen der Betriebsdämpfung bzw. Verstärkung von Vierpo en
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. Aufnehmen der Richtcharakteristik von Antennen. Hierbei kann das Meßerqebnis direkt mit ernem
Schre iber aufgezeichnet werden

. Empfindlicher Nullindikator, z.B. beim Abgleich von Richtkopplern

r Anzeigegerät für lmpedanz- und Knotenverschiebungsmessungen mit
. l\,4essen der Übersteuerunqsgrenze von Verstärkern und l\,4 ischern
a Ermitteln des Rauschfaktors eines Verstärkers zusammen mit einem
a l\,4odul ationsgradmessungen mit angesch lossenem Osz i I lografen
Di e ZF-Ausgänge bi eten Ansch I ußrncigl ichkeiten für Zusatzgeräte. z.B.

Spektrums der Eingangssp ann ung.
An die AM-Ausgänge können zusätzliche Geräte angeschlossen werden, wie ein Oszillogral zur zeil-
lichen Kontrolle des demodulierten Signals oder ein Gleichspannungsschreiber zurn Registrieren von

Spann ungsänderungen.

Arbeitsweise und Aufbau

Das USU 1 arbeitet mit dreifacher Urrsetzung der Eingangsfrequenz und einer ersten Zwischenfrequenz
oberhalb des Eingangsfrequenzbereiches. Uber den Eingangsteiler (siehe hierzu Blockschaltbild) kommt

das Signal durch einen Tiefpaß(fg = 1000 N/Hz)in die Eingangsweiche W1 . ln Mischer M1 wird die Ein-
gangsspannung mit der Spannung des Hauptoszillators (fo1 - 1590...2560 l\ilHz) gemischt. ZurTrennung
der Eingangsfrequenz von der erzeugten Zwischenfrequenz fzt 1560 MHz ist die Mischerweiche W2 ein-
gefügt. lm Mischer M2 entsteht durch Einwirkung des 1,4-GHz-Oszillators die zweite Zwischenfrequenz

fzz = 160 MHz. Aus dem 1 60-MH z- Verstärker kann die 2.ZF entnommen werden (160-N,'1Hz-ZF-Ausgang).

einer Meßieitung

R auschgenerator

Panoramazusatz zum Abbilden des

1/ zF.Alscaoq
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Elockschaltbild d6s Soloktiv6n USU 1

Die 2.ZF wird im Mischer M3 auf 21 ,4 MHz umgesetzt. Diese dritte Zwischenfrequenz wird über das um-

schaltbare ZF-Filter mit 0,2/2 MHz Bandbreite und den ZF-Teiler (0...70 dB) dem Hauptverstärker zuge-

führt. Der in seiner Verstärkung einstellbare ZF-N ac h verstä rker gibt die 3.ZF weiter an den Demodulator.

Das lnstrumentfl zeigt die gleichgerichtete ZF-Spannung an. Das demodulierte Signal und die 3.ZF ste-
hen über Trennverstärker zur Verfügung. Am Kopfhörerausgang kann die Niederfrequenz abgenommen wer-

den.

Der Spannungsmeßbereich wird mit dem Eingangsteiler und dem ZF-Teiler von einer Achse aus umgeschal-

tet. Die Phasenregelschleife (Automatic Phase Control, ' APC ') mit dem Phasendiskriminator, dem 10-Hz-

Wobbler und dem Begrenzer bewirkt durch Nachstimmen des 138,6-MHz-Oszillators, daß der Empfänger

einer sich ändernden Eingangsfrequenz um mindestens 2 l\.4H2 nachläuft. Das lnstrument I2 zeigt die Fre-

quenzablage der Eingangsspannung an. Der einschaltbare logarithmische Verstärker ermöglicht zusanmen

mit dem Eingangsteiler die Anzeige des gesamten Eingangsspannungsbereiches 10 pV...3 V auf einer

Skala. Der Eichgenerator liefert bei 200 lVHz über den Richtkoppler eine Eichspannung von 100pVzur
Nacheichung der Spannungsanzeige des Gerätes durch Einstellen der ZF-Verstärkung Ein S0-MHz'Spek-

trum kann ebenfalls über den Richtkoppler eingespeist werden.

Das Gerät ist volltransistoriert und zum Teil mit integrierten Schaltkreisen aufgebaut. Die Stromversor-
gung erfolqt aus einem stabilisierten Netzteil. Das USU 1 ist nur als Kastengerät lieferbar.
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Techn ische Daten

Arbeitsprinzip ... Über I agerungs empfän ger mit Breitbandeingang

Frequenzbereich . . 30...1000 lrHz, ohne Umschalten durchstimmbar
Frequenzanzeige . . eingestellte Frequenz an Zahlenrollen ablesbar
Fehlergrenzen der Frequenzanzeige .... 1%.'oezogen aufden 1. Oszillator1590...2560N.4Hz
Nacheichung der Frequenzanzeige . . . . mit eingebauten Eichspektrum, in Abständen von

100 lVlHz einstellbar

Abstimmautomatik durch Phasenregelschleife (APC), abschaltbar

Fangbereich . . :111\.4H2
Haltebereich ...:121\4Hz
Notwendige Eingangsspannung . .. .. :6FV

EingangsspannungenfürVollausschlag .. ...... 10pV...3V
Spannungsanzeige Ze igerinstrumen t angenähert linear in Absolut-

werten geeicht: V, dB (pV)

Bereichsdehnung i7 ...20 dB über den ganzen Skalenbogen gedehnt
(nur bei linearem Betrieb)

Skalen 0 . .. 10 0 ... 3,1 6 V; 120 mm
0 ... 20 dB(pV) 85 mm

17 ... 20 dB (pV) 75 mm
20 ... 130 dB(pV) 60 mm

Frequenzgang der Spa n n u n gs an ze ige
30...800 MHz .. <tldB
800... 1000 l,4Hz.... .....tldB

Nacheichung der Spannungsanzeige . . . int-einer 100-/rv-Eichgenerator bei 200 MHz;
mit "Eichen Ampl.' ZF-Verstärkung nachstellbar

Empf indl ichkeitsumschaltung
Linearer Betrieb. durch Eichteiler in Stufen von 10 und 1 dB. Die

10-dB-Stufen werden teilweise direkt an der Ein-
gangsbuchse, teilweise im ZF- Teil eingefügt
jedoch durch Betätigung eines Knopfes geschaltet.
Die 1-dB-Stufen werden im ZF-Teil umgeschaltet

Logarithmischer Betrieb . automatisch bei Eingangspegel über 90 dB(pV)
durch Schaltung des Eingangsteilers bei gleich-
zeitiger Korrektur der Anze ige

Fehlergrenzen der Spannungstei I er
l-dB.Stufen . . . . 10,05 dB (Gesamtfehler 10.15 dB)
io-d&Stufen . . . . t0,1 dB (Gesamtfehler 10,5 dB)

Bandbreite (umschaltbar) . . . . 0,2 MHz r10 %

2,0 MHz I 10 %

Selektion im Abstand der doppelten Bandbreite . . . :60 dB

Rauschmaß
bei 0,2 MHz Bandbreite. 19 dB

bei 2,0 MHz Bandbreite . 15 dB
Bauschaussch lag

bei 0"2 MHz Bandbreite. . . . <2 pV
bei 2,0 l\4H z Bandbreite. ...<4pV

Klirrdämpfung bei 10 mV am
1. Mischer ...... >50d8
Eingang 50Q, unsymmetrisch erdbezogen; Anschluß

Dez if ix A, umrüstbar')
Well igkeitsfaktor

Linearer Betrieb
in den l\,4eßbereichen '10, 30, 100 pV. . . s <2,5 (typ. Wert 1,5)
in den l\.4eßbereichen 300pV...3V . . ...... . s <1,1

Logarithmi scher Betrieb
Eingangsspannung <90 dB(FV) . . s <2,5 (typ. Wert'1,5)
Eingangsspannung >90 dB(pV) .. s<1,1

U SIJ ]

') Dieser Ansch!uß l:ßt srch vom Benutzer durch E.schrauben von Umrüstsälzen leichl aul viele andere Systehe uhstellen;
sreh€ Datenb att 9o2100.
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SELEKTIVES MIKROVOLTIMETER USU 1

Spiegelfrequenz-Störfesti gkei t
Zw i schenfrequen z-Störfes t igke it

2.1 ,4 MHz
160 MHz .

1 560 [.4 Hz .

Osz illatorspannung an der Eingangsbuchse
Ausgänge
ZF-Ausoano 160 MHz

Anschluß
Bandbreite
Ouellwiderstand
Ausgangspegel

Meßbereich l0 30. 100 pV
300 Fv .

1mV...
3mV...
30,/100/300 nV/1/3 V . . . .

ZF-Ausgang 21 ,4 MHz
Anschluß
Bandbreite

Ouellwiderstand
Leerla ufspann u ng
(für Vollausschlag Instrument I'1 )

AM-Ausqans 0... 0,1/l [,,lHz

Ansch luß

Bandbreite
bei HF-Bandbreite 0,2 MHz
bei HF-Bandbreite 2 i,lHz

Ouellwiderstand
Leerlaufspannung
(für Vollausschlag am lnstrument 11 ) . . . .

Hörer-Ausgang
Ansc h lu ß

Bandbreite (bei Ra- 1k0) ....
Ouellwiderstand
Leerlaufspann u ng
(bei 30 % l,4od. mit 1 kHz und Vollausschlag
am lnstrument 11 )

Allgemeine Daten
Nenntemperaturbereich ..
Lagertemperaturbereich ..
Bestüc kung

> 100 dB

> 100 dB
r' 'l 00 dB
)80 dB

<50 pV an 50 f)

BNC-Buchse
20MHzt5MHz
50 ft
vom l\.4eßbereich abhängig

3 dB)

'o "" I unter dem
23 dB i Eino"nn"n..,.t
33 dB I

43dBJ

BNC-Buchse
umscha ltbar
0,2 MHz t 10 %
2 MAz !10 %

50 O r20 %

100mV+30%

BNC-Buchse

u mscha ltba r
0 ... 0,1 ti4Hz
0 ... 1 N.4Hz

500

1 V 10,3 V

Einbauklinke Typ JK 34 FUP 20240
(passender Stecker: PL 55)
100 H2 ...20 kHz
50 Q in Serie mit 2,2 pF

i 0.5 v-_

+ 10... + 35 'C
40... + 70 'C

66 Trans istoren
7 i ntegrierte Schaltkrei se
60 Dioden
115/125/220/235 V 110 % (35 VA)
484 x 194 x 51 0 mm; 25 kg
Frontplatte: grau, RAL 7001
Kasten: grau, RAL 7011
zweisprachi g: deutsch./engl i sch
) Selektives L4ikrovoltmeter USU 1

BN 15231

Netzanschluß
Abmessungen
Farbe ....

und Gewicht

Beschriftung
BestellbezeichnunS ......
Mitgeliefertes Zubehör
1 Netzkabel LKA 08025
1 Klin kenstecker FUP 20230
'l Sechs kantabgle ichsch lüssel

80HDE & SCHWABZ . 8000 MüNCHEt{ 80

Printod in West cermany And€rungen vorb€halt€n

MüHrD0RFsTR. rs . TEL. (0sr r) 40 r9st . TErEx 23703 ;
Daten ohne Toleranz nennen l€digtich di€ Größenordnung 1170 (O)

15231-42
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